
Karte 1: Bestands- und Konfliktplan
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20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Grünland:
m = Mahd
w = Beweidung

Fels-, Gesteins- und Offenbodenbiotope:
v = Verbuschung/Gehölzaufkommen

Fließgewässer:
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton 
p = Kopfstein-/Natursteinpflaster
s = Schotter
v = sonstiges Pflaster mit engen Fugen
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Trockene bis feuchte Stauden- und Ruderalfluren:
h = Hutewald
v = gehölzreiche Ausprägung 

Wälder:
l = stark aufgelichteter Bestand

+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung

Zusätze zu Biotoptypen
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Verlust von Biotopflächen: Allee/Baumreihe 
(mit Eiche, Hainbuche, Roßkastanie, Esche, 
Flatterulme)

Verlust von Biotopflächen: Uferstaudenfluren 
der Stromtäler in artenarmer Ausprägung an 
Steinschüttung/-wurf an Fließgewässern

Verlust von Biotopflächen: Uferstaudenflur der 
Stromtäler, in Durchdringung mit Landröhricht

Verlust von Biotopflächen: Ruderalflur frischer 
bis feuchter Standorte in Durchdringung mit 
Uferstaudenfluren der Stromtäler und 
Einzelbaumbestand

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch

Verlust von Biotopflächen: Hartholzauwald im 
Überflutungsbereich

Verlust von Biotopflächen: Ruderalflur frischer 
bis feuchter Standorte

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: Eichen-Mischwald 
lehmiger, frischer Sandböden des Tieflandes

Verlust von Biotopflächen: Birken- und 
Zitterpappel-Pionierwald, als Mischtyp 
mit Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch, auch in Durchdringung 
mit Sukzessionsgebüschen, feuchten 
Hochstaudenfluren und Baumbestand 
(mit Weiden)

Verlust von Biotopflächen: Weiden-Auwald 
der Flussufer

Verlust von Biotopflächen: Uferstaudenfluren 
der Stromtäler in Durchdringung mit halbruderaler 
Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch, in Durchdringung mit 
Sukzessionsgebüschen

Verlust von Biotopflächen: Weiden-Auwald 
der Flussufer

Verlust von Biotopflächen: Birken- und 
Zitterpappel-Pionierwald

Verlust von Gehölzen: Einzelbäume, 5 Stück 
(Berg-Ahorn, Weide)

Verlust von Biotopflächen: unterschiedlich 
ausgeprägte halbruderale Gras- und 
Staudenfluren sowie Ruderalfluren

Verlust von Biotopflächen: halbruderale 
Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte 
in Durchmischung mit Uferstaudenfluren 
der Stromtäler

Verlust von Biotopflächen: bodensaures 
Weiden-/Faulbaumgebüsch und 
Strauch-Baumhecken

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: halbruderale 
Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte, 
auch in gehölreicher Ausprägung (Weiden)

Verlust von Biotopflächen: Strauch-Baumhecken

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch

Verlust von Gehölzen: Einzelbäume, 2 Stück 
(Eiche, Birke)

Verlust von Biotopflächen: Ruderalflur frischer 
bis feuchter Standorte in Durchdringung mit 
Uferstaudenfluren der Stromtäler und 
Landröhricht

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Gehölzen: Einzelbäume, 4 Stück 
(Spitz-Ahorn, Weide, Eiche)

Verlust von Biotopflächen: halbruderale 
Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch, in Durchdringung 
mit feuchten Hochstaudenfluren

Verlust von Gehölzen: Einzelbäume, 2 Stück 
(Linde, Berg-Ahorn)

Verlust von Biotopflächen: Allee/Baumreihe

Verlust von Biotopflächen: sandiger 
Offenbodenbereich und halbruderale 
Gras- und Staudenflur mittlerer 
Standorte

Verlust von Biotopflächen: Einzelbaum/
Baumgruppe im Bereich artenarmer 
Brennnesselflur und mesophiles 
Weißdorn- oder Schlehengebüsch

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch

Verlust von Gehölzen: Einzelbäume, 2 Stück 
(Weiden)

Verlust von Biotopflächen: Einzelbaum/
Baumgruppe im Bereich eines Parkplatzes

Verlust von Biotopflächen: sandiger 
Offenbodenbereich und unterschiedliche 
ausgeprägte halbruderale Gras- und 
Staudenflur

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: Rubus-/
Lianengestrüpp auch als Mischtyp mit 
Pionierwald in Durchdringung mit 
artenarmer Brennnesselflur und 
wechselfeuchtes Weiden-Auengebüsch

Verlust von Biotopflächen: mesophiler Eichen- 
und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig 
basenreicher Standorte

Verlust von Biotopflächen: Birken- und 
Zitterpappel-Pionierwald in Durchdringung 
mit sonstigem naturnahem Sukzessionsgebüsch

Verlust von Biotopflächen: wechselfeuchtes 
Weiden-Auengebüsch

Verlust von Biotopflächen: Uferstaudenflur 
der Stromtäler in Durchdringung mit 
Weidengebüschen und naturnahen bis 
halbnatürlichen Staudenfluren beziehungsweise 
Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: Siedlungsgehölz 
aus überwiegend einheimischen Gehölzarten

Verlust von Biotopflächen: Ahorn- und 
Eschen-Pionierwald

Verlust von Biotopflächen: Hausgarten mit 
Großbäumen

Verlust von Biotopflächen: Hausgarten mit 
Großbäumen

Beseitigung von Landschaftsbildelementen

Beeinträchtigung der Werte und vorübergehend 
der Funktionen von Böden mit Einschränkung 
von besonderer Bedeutung durch Überformungen 
im Arbeitsstreifen und durch den Baubetrieb auf 
den Abgrabungsflächen

Dauerhafte Überformung von Böden mit 
mindestens allgemeiner Bedeutung im 
Bereich von Aufschüttungen, Abgrabungen 
und sonstigen von Umgestaltung betroffenen 
Bereichen

Versiegelung von offenen Böden mit 
mindestens allgemeiner Bedeutung
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Nr. Änderung Datum bearb./gez.

Kartengrundlage: digitale DXF

Hochwasserschutz in der Region Celle
3. Planfeststellungsabschnitt
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Karte 1: Bestands- und Konfliktplan
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Konflikte

$T geschützt nach § 30 BNatSchG oder § 24 NAGBNatSchG

Geschützte Flächen

K 1 Konfliktnummer (fortlaufend)

!

Verlust von ...

# Konflikt Nr.

#

Erläuterung des Konfliktes

K 1

Planung

"8Ñ Verlust von Einzelbäumen

Bereiche mit Gehölzbeständen, die gemäß "Satzung zum Schutz 
erhaltenswerter Vegetation (Vegetationsschutzsatzung)" 
der Stadt Celle als geschützt gelten 

$TB

144-234
#S

Fundorte gefährdeter, geschützter oder aus anderen Gründen 
bemerkenswerter Farn- und Blütenpflanzen aus Erhebungen 
im Jahr 2012 - vorkommende Pflanzenarten siehe Tab. A-2

82-116
%U

Fundorte gefährdeter, geschützter oder aus anderen Gründen 
bemerkenswerter Farn- und Blütenpflanzen aus Erhebungen 
der vorausgehenden Planfeststellungsabschnitten (KAISER et al. 
(2007) - vorkommende Pflanzenarten siehe Tab. A-2

Wuchsorte gefährdeter und / oder geschützter Farn- und 
Blütenpflanzen

R RRR

R

RRR
FFH 90

R

R

R

R FFH-Gebiet Nr. 90 "Aller (mit Barnbruch), untere Leine, 
untere Oker" (DE 3021-301

Planung

Wald im Sinne von § 2 NWaldLG


